
Niederschrift

Tagesordnung:

Öffentliche Sitzung

Landeshauptstadt Magdeburg Magdeburg, 28.09.22

Die Oberbürgermeisterin

Sitzung - RP/032(VII)/22
Gremium

Wochentag, Ort Beginn Ende
Datum

Ausschuss für
Rechnungsprüfung

Dienstag,
27.09.2022

Altes Rathaus,
Franckesaal

17:00 Uhr 17:57 Uhr

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2 Bestätigung der Tagesordnung

3 Genehmigung der Niederschrift vom 31.05.2022 - öffentlicher Teil

4 Beschlussvorlagen

4.1 Jahresabschluss 2021 des Eigenbetriebes Konservatorium Georg
Philipp Telemann

DS0367/22

4.2 Jahresabschluss 2021 des Eigenbetriebes Kommunales
Gebäudemanagement (Eb KGm)

DS0400/22

5 Verschiedenes

5.1 Terminplanung Ausschusssitzungen 2023 - I0185/22
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Anwesend:

Vorsitzender

Mitglieder des Gremiums

Sachkundige Einwohner/innen

Geschäftsführung

Kerstin Wagner

Verwaltung:

Doris Schlegel (Amt 14)
Marko Meyer (Amt 14)
Stephan Schuh (Kons.)
Mandy Werner-Beyreiss (Kons.)
Hagen Reum (KGm)
Kerstin Kobow (KGm)
Sebastian Paul (WP des KGm)
Sandra Baumgarten (FB 02)
Marcel Först (FB 02)

Abwesend:

Mitglieder des Gremiums

Sachkundige Einwohner/innen

Marcel Guderjahn

Karsten Köpp
Dr. Jan Moldenhauer
Prof.Dr. Alexander Pott
Chris Scheunchen

Yannik Franzki

Rupsch, Manuel
Stephan Papenbreer

Entschuldigt
Entschuldigt

Ronald Bahrs
Jens Hitzeroth
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Herr Stadtrat Guderjahn leitet als Ausschussvorsitzender die Sitzung. Er begrüßt die
Anwesenden und stellt fest, dass ordnungsgemäß geladen wurde und der Ausschuss mit 4
anwesenden ordentlichen Mitgliedern beschlussfähig ist.

Die Tagesordnung liegt dem Ausschuss vor. Der Ausschussvorsitzende stellt die Tagesordnung
zur Diskussion und fragt, ob es weitere Vorschläge oder Änderungswünsche gibt.
Der Ausschussvorsitzende bittet um Abstimmung zur Tagesordnung.

Abstimmungsergebnis: Ja: 4; Nein: 0; Enth.: 0

Die Tagesordnung ist damit bestätigt.

Der Ausschussvorsitzende stellt die Niederschrift der Sitzung vom 31.05.2022 (öffentlicher Teil)
zur Diskussion.

Der Niederschrift wird mit Ja: 3; Nein: 0; Enth.: 1 zugestimmt.

Die Niederschrift der Sitzung vom 31.05.2022 (öffentlicher Teil) ist damit bestätigt.

Stadtrat Moldenhauer betritt den Sitzungssaal; nunmehr nehmen 5 ordentliche Mitglieder des
Rechnungsprüfungsausschusses an der Sitzung teil.

Frau Schlegel stellt das Prüfergebnis des Rechnungsprüfungsamtes zum Jahresabschluss 2021
des Eigenbetriebes Konservatorium Georg Philipp Telemann vor.

Seitens der Ausschussmitglieder gibt es keine Fragen.

Der Ausschussvorsitzende bittet um Abstimmung zur Drucksache.

Der Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt mit 5 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen und
0 Enthaltungen dem Stadtrat, die DS 0367/22 zu beschließen.

Öffentliche Sitzung

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Bestätigung der Tagesordnung

3. Genehmigung der Niederschrift vom 31.05.2022 - öffentlicher
Teil

4. Beschlussvorlagen

4.1. Jahresabschluss 2021 des Eigenbetriebes Konservatorium
Georg Philipp Telemann
Vorlage: DS0367/22
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Frau Kobow stellt den Jahresabschluss 2021 des EB KGm ausführlich vor und geht dabei bei
ausgewählten Schwerpunkten auf die Entwicklung in den letzten 10 Jahren ein. Abschließend
erläutert sie den Vorschlag für die Verwendung des Jahresgewinns.
Die Prüfung des JA 2021 wurde nach Beauftragung durch das RPA vom Wirtschaftsprüfer Dipl.
Kfm. Sebastian Paul im April 2022 durchgeführt. Herr Paul informiert über seine Prüfung, in
deren Ergebnis er festgestellt hat, dass der Jahresabschluss 2021 des EB KGm den
gesetzlichen Vorschriften entspricht und insgesamt ein den tatsächlichen Verhältnissen
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebs vermittelt. Der
Lagebericht steht im Einklang mit dem Jahresabschluss; die Prüfung nach § 53 HGrG ergab
keine Feststellungen, sodass ein uneingeschränkter Bestätigungsvermerk erteilt werden kann.

Folgende Punkte werden von den Ausschussmitgliedern thematisiert:

- bisher erreichte Energieeinsparungen und weitere Einsparpotenziale
- Auswirkungen von Homeoffice auf das Einsparergebnis und -potenzial
- Ausgleich der Kostenerhöhungen bei den Betriebskosten durch Erhöhungen der

Lohnkosten, Mindestlohn etc.
- Entwicklung der Kostenerhöhungen in den Folgejahren durch derzeitige

Preissteigerungen

Der Ausschussvorsitzende bittet um Abstimmung zur Drucksache.

Der Rechnungsprüfungsausschuss empfiehlt mit 5 Ja-Stimmen; 0 Nein-Stimmen und
0 Enthaltungen dem Stadtrat, die DS0400/22 zu beschließen.

Der Ausschussvorsitzende wendet sich an die noch anwesende Betriebsleitung des EB KGm
und erkundigt sich bezüglich der aktuellen Preisentwicklung für Wärme und Strom.

Herr Reum führt aus, dass die Preiserhöhungen sich derzeit im Vergleich zu anderen Städten
noch in moderatem Rahmen bewegen. Hier ist sowohl die Entwicklung bei den SWM als auch
der Energiemix der Schlüssel zum Erfolg. Bei Wärmelieferungen beträgt die Kostensteigerung
derzeit rd. 65 %, für Stromlieferung besteht ein Rahmenvertrag, der bisher sehr gute
Konditionen beinhaltet. Durch den Wegfall der EEG-Umlage wird ein kleiner Bruchteil der
Kostenerhöhung abgefangen.
Ungeachtet dessen und weiterer Einsparbemühungen wird in den kommenden Jahren eine
Kostensteigerung zu verzeichnen sein.

Der Ausschussvorsitzende regt an, die Anfangszeit der Sitzungen auf 16 Uhr vorzuziehen. Dies
würde auch verhindern, dass die in der Vergangenheit einige Male vorgekommene
Überschneidung mit dem Vergabeausschuss (2 Mitglieder sind auch im VG) nicht mehr
problematisch ist, da der Ausschuss für Rechnungsprüfung im Regelfall nicht länger als eine
Stunde tag. Da sich für einige Mitglieder die frühere Anfangszeit aus beruflichen Gründen
schwierig gestaltet, wird der Sitzungsbeginn 17 Uhr bevorzugt. Frau Wagner schlägt vor, dass
das geschäftsführende Amt einen Abgleich mit den Sitzungsterminen des VG vornimmt und bei
Überschneidungen für diese Sitzungen der Beginn auf 16 Uhr (sofern Raum vorhanden)

4.2. Jahresabschluss 2021 des Eigenbetriebes Kommunales
Gebäudemanagement (Eb KGm)
Vorlage: DS0400/22

5. Verschiedenes

5.1. Terminplanung Ausschusssitzungen 2023 - I0185/22
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vorverlegt wird. Eine entsprechende Information erfolgt dann per Mail an die
Ausschussmitglieder.

Anmerkung geschäftsf. Amt: Im Jahr 2023 gibt es keine Überschneidung mit den Sitzungen des
Vergabeausschusses, sodass alle Sitzungen des Rechnungs-
prüfungsausschusses um 17 Uhr beginnen.

Da zum Jahresbeginn bereits mehrfach keine Prüfberichte zur Befassung vorlagen und die
Sitzungen deshalb nicht stattgefunden haben, vertreten die Ausschussmitglieder die Auffassung,
dass im Januar keine Sitzung notwendig ist. Sollte wider Erwarten eine Ausschusssitzung
erforderlich werden, wird eine Sondersitzung einberufen.

Die Terminplanung für die Sitzungstermine 2023 wird mit der vorher dargestellten Änderung und
unter Beachtung des Abstimmungsergebnisses mit den Sitzungen des Vergabeausschuss und
ggf. vorgezogenem Sitzungsbeginn bestätigt.

Nachtrag durch geschäftsführendes Amt:

Die Sitzungen finden am 28.02., 28.03., 25.04., 06.06., 27.06., 29.08., 26.09., 24.10. und
28.11.2023 jeweils um 17 Uhr im Franckesaal, Altes Rathaus, statt.

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung.

gez. gez.
Marcel Guderjahn Kerstin Wagner
Vorsitzender Schriftführerin


